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Dritter Advent - Zeit um 

Dankeschön zu sagen! 

Sehr geehrte Leser unseres 
HSG-Kuriers, ich begrüße 
sie im Namen des Vorstan-
des recht herzlich zu dem 
letzten Heimspielwochenen-
de im Jahr 2019. 
Wir haben diesmal eine Aus-
gabe erarbeitet die sehr 

weihnachtlich gehalten wur-
de um uns richtig auf die 
kommenden Festtage, halt 
auch die schönste Zeit des 

Jahres, einzustimmen. Diesen Anlass  möchten wir auch 
dafür nutzen, um allen DANKE zu sagen! 
 
DANKE liebe Spielerinnen und Spieler. Danke das ihr 
alle so fleißig trainiert um Woche für Woche euer bestes 
im Sinne der HSG Baunatal abzurufen. Auch allen verletz-
ten Spielerinnen und Spielern wünschen wir auf diesem 

Wege Beste Genesung. 
Wir als Verantwortliche stehen voll hinter euch und sind 
froh über jeden, der sich in unserer HSG-Familie wohl 
fühlt. Ohne euch wären wir nicht die HSG!  
 
DANKE liebe Trainer und Betreuer. Es ist in der heuti-
gen Zeit nicht mehr selbstverständlich sich über das Maß 
des Möglichen in die Vereinsarbeit einzubringen! Genau 
dieses bringt ihr aber mit voller Motivation in jede Trai-
ningseinheit und in jedem Spiel mit. Ohne euch wären wir 
nicht die HSG! 
 

DANKE liebe Schiedsrichter. Sie sind unsere wichtigs-
ten ehrenamtlichen Mitarbeiter. Spiel für Spiel stellen sie 
sich der Verantwortung, stellen sich kritischen Zuschau-
ern und Spielern. Und das alles auch gerne. Wir als Vor-
stand ziehen den Hut vor jedem einzelnen, denn ihr seid 
unheimlich wichtig für unsere HSG-Familie! Ohne euch 
wären wir nicht die HSG! 
 
DANKE liebe Zeitnehmer/Sekretäre. Sie sind die 
„stillen“ ehrenamtlichen Mitarbeiter in unserer HSG. Im-
mer hochkonzentriert, immer voll in der Verantwortung. 
Früher wurdet ihr einzeln angesetzt, seit der NuLiga tre-

tet ihr als Teams in der Halle auf. Ihr seid enorm wichtig 
für den Spielbetrieb geworden. Danke, dass ihr euch trotz 
neuer Medien nicht von eurem Hobby habt abbringen 
lassen. Ohne euch wären wir nicht die HSG! 

DANKE liebe Festausschussmitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter, DANKE liebe Hallenordner. Wenn die 
HSG Baunatal irgendwo ein Maßstab setzt in Hessen, 
dann bei der Hallenbewirtung und bei unserer Festbewir-
tung! Unglaublich was ihr alles in dem vergangenen Jahr 
für uns getan habt. Ihr einen sehr großen Anteil an der 

Budgetsicherung der HSG Baunatal abgeleistet. Ein Heim-
spieltag oder ein Fest ohne euch ist undenkbar und wird 
ohne euch undenkbar bleiben. Ohne euch wären wir nicht 
die HSG! 
 
DANKE ihr treuen Zuschauer und Fans, ihr seid der 
Grund warum unsere Teams Woche für Woche fleißig 
trainieren. Es würde nur halb so viel Spaß machen wenn 
unsere Mannschaften vor fast leeren Rängen spielen 
müssten. Ihr gehört genauso zu uns wie die Aktiven auf 
dem Spielfeld. Unterstützt unsere Spielerinnen und Spie-
ler bei allen ihren Spielen weiter so wie bisher. Ohne 

euch wären wir nicht die HSG! 
 
Sehr geehrte Sponsoren, Unterstützer und Förder-
vereinsmitglieder. Das letzte große DANKESCHÖN 
geht an euch. Ohne eure finanzielle Unterstützung wäre 
alles was sich in und um die HSG Baunatal abspielt un-
möglich. Wir sind stolz und froh euch alle an unserer Sei-
te zu haben. Von ganzem Herzen bedanke ich mich für 
jegliche Unterstützung bei euch und würde mich natürlich 
weiterhin freuen, wenn ihr uns auch in der kommenden 
Zeit zur Seite steht.  
 

Im Namen des Vorstandes der HSG Baunatal wünsche ich 
nun allen ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein tolles 
und vor allem gesundes neues Jahr 2020. Mögen die be-
vorstehenden Feiertage allen die nötige Erholung in der 
doch so stressigen Zeit bringen, die nötig ist, um das 
neue Jahr wieder mit aller Energie zu meistern. Für den 
Heimspielsonntag wünsche ich nun allen viel Spaß an der 
schönsten Nebensache der Welt. Zum Jahresabschluss 
wäre es schön, wenn ihr mit uns zusammen nach dem 
Landesligaspiel unserer 1. Mannschaft, noch ein paar ge-
sellige Stunden im Foyer der Sporthalle verbrinden wür-

det. 
 
 
Herzlichst, euer Peter  
 
 

 

 

GRUSSWORTE | HSG BAUNATAL 

PETER NORWIG | 1. VORSITZENDER u. komm. KOORDINATOR-TEAM-DAMEN 
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ERGEBNISSE | SPIELPLAN 

Landesliga-Männer HSG Baunatal VfB Bettenhausen 32:33 

Bezirksoberliga-Männer HSG Baunatal II HSG Reinhardswald 37:34 

Bezirksoberliga-Frauen HSG Baunatal HSG Hofgeismar/Grebenst. 26:20 

Bezirksliga-A-Frauen SV Kaufungen HSG Baunatal II 12:17 

Oberliga/Nord-weibl-C HSG Dutenhofen./Münchholzh. HSG Baunatal 31:34 

Bezirksliga-weibl-C JSGwC Lohfelden/Heiliogenrode HSG Baunatal II 12:18 

Bezirksoberliga-männl-C HSG Zwehren/Kassel HSG Baunatal 27:18 

Spieltag Uhrzeit Liga Heim Gast 

Samstag, 21.12.2019 18:30 Uhr Bezirksoberliga | Männer TSV Korbach HSG Baunatal II 

     

Sonntag, 22.12.2019 17:30 Uhr Landesliga | Männer HSC Zierenberg HSG Baunatal 

     

Dienstag, 31.12.2019 12:00 Uhr Bezirksliga | Frauen FC RW Zwesten HSG Baunatal II 

     

     

Hier könnte Ihre Werbung 

stehen! 

Rufen Sie uns an:           

0173-2940544 
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Ihre 

Übernachtungsmöglichkeit 

In 

34225 Baunatal 

Altenritter Straße 8-10 

 

Telefon: 0561-948970 

Fax: 0561-94897-51 

info@baunataler-hof.de 

Nr. Name Vorname Alter Position 

1 Henkel Maximilian 26 Tor 

3 Lieberknecht Daniel 31 Rechtsaußen 

6 Cammann Lars 22 Rechtsaußen 

8 Oschmann Tobias 31 Rückraum 

10 Gruber Simon 22 Rückraum 

12 Lubadel Alexander 29 Tor 

14 Richter Janik 22 Rückraum 

15 Wagenführ Max Malte 31 Linksaußen 

16 Suter Maximilian 25 Tor 

18 Vogt Christian 25 Rückraum 

22 Mett Maik 29 Kreis 

24 Range Tim 19 Rückraum 

25 Käse Jannik 25 Rückraum 

27 Dexling Lukas 19 Kreis-Rückraum 

31 Hartung Tim 20 Kreis 

71 Guthardt Robin 29 Linksaußen 

 Käse Niklas 22 Rückraum 

A Röhrscheid Bernd T Betreuer 

B Fuhrig Mike B Trainer 

C Hoßbach Florian P Physiotherapeut 

1. MÄNNER | LANDESLIGA 2019/20 | HSG BAUNATAL 
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MÄNNER LANDESLIGA | AKTUELLE TABELLE | SPIELPLAN 
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                         LANDESLIGA | HSG BAUNATAL—VFL BETTENHAUSEN 

HSG Baunatal wieder ohne Heimerfolg  

HSG Baunatal – VfB Bettenhausen  32:33  (17:16) VON HSG-ONLINE-REDAKTION 

Tim Range war mit 10 Toren bester Werfer der HSG Baunatal 

 

Baunatal – Den letzten Heimsieg feierten die Baunataler 

am 20.10.2019 beim 34:30 Erfolg über den TV Hersfeld. 

Danach gab es in der ehemaligen „HSG-Festung“ nichts 

mehr zu holen für die Fuhrig-Schützlinge. Auch am letz-

ten Sonntag ging das Heimspiel gegen den Drittletzten 

der Landesliga, dem VfB Bettenhausen, mit 32:33 verlo-

ren. 

Das Kernproblem der Baunataler, die wegen einer erneu-

ten Knieverletzung vermutlich längerfristig auf Tobias 

Oschmann verzichten müssen, ist die Abwehrarbeit. Ge-

gen  Bettenhausen ließ die HSG-Defensive wieder jegli-

che Leidenschaft vermissen. Da nutzte es am Ende auch 

nichts, dass die Baunataler mit Max Suter und Max Hen-

kel über zwei herausragende Torhüter verfügten, die mit 

ihren Paraden eine höhere Niederlage verhinderten. 

Baunatal fand eigentlich gut in die Partie und führte bis 

zur Pause stetig mit eins bis zwei Toren. Bettenhausen 

ließ sich aber nie richtig abschütteln und stellte immer 

wieder den Ausgleich her. Das lag aber auch daran, dass 

die HSG Baunatal in ihrer besten Phase der 1. Hälfte wie-

der klarste Chancen liegen ließen.  

Nach der Pause hatte Bettenhausen den besseren Start 

und führte nach knapp 10 Minuten Spielzeit mit 20:25. 

Nachdem die Gäste mit 24:31 führten (50. Minute) ging 

ein Ruck durch die Baunataler Mannschaft. Die Abwehr 

um Lukas Dexling und Max Malte Wagenführ agierte jetzt 

mit hoher Leidenschaft, und eroberten sich Ball um Ball. 

„Diesen Einsatz habe ich mir schon zu Beginn der Begeg-

nung gewünscht, nur so kann man Spiele gewinnen“, 

sagte Fuhrig. Durch Tore von Tim Range, Lukas Dexling 

und Jannik Käse kam die HSG auf 31:33 heran, ehe Max 

Malte Wagenführ den Anschluss zum 32:33 herstellte. 

„Baunatal ist nochmal gefährlich herangekommen, zwei 

Minuten längere Spielzeit, dann hätten wir noch verlo-

ren“, so das kurze Fazit von VfB-Trainer Pascal Zügler. 

Und tatsächlich hatte Jannik Käse im letzten Angriff von 

der Rechtsaußenposition noch die Chance auf den Aus-

gleich, doch der Winkel war nicht optimal, sodass VfB 

Torhüter Botthof den Wurf parieren konnte. 

HSG Baunatal 

Suter (1.-37./11 Paraden) – Henkel (38.-60./5 Paraden); 

Ozellis, Dexling 2, Gruber 1, Wagenführ 6, Vogt 5/2, 

Mett 3, Range 10, Käse 5, Dittmar, Hartung, Guhardt. 

VfB Bettenhausen 

Botthof – Schlitzberger; Hofmeister 2, Sellemann 7/1, 

Suton 7/1, Botte 5, Heckmann, Frank, Schlosser 7,    

Ganasinski 2, Gribner 1, M. Schuldes 1, Vaupel 1, Frey. 
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VORSCHAU | HSG BAUNATAL—VFL WANFRIED 

So soll es gegen Wanfried gehen: Zusammen alles geben!  
 
 
Baunatal. Keine leichte Aufgabe wartet im letzten Heim-
spiel des Jahres auf die HSG Baunatal, dennoch sollte die 
Aufgabe gegen den VfL Wanfried lösbar sein. 
Vorrausetzungen für den Erfolg sind aber eine wesentlich 
bessere Defensivleistung und eine bessere Chancenver-

wertung. Dass die Mannschaft der HSG Baunatal das alles 
leisten kann, hat sie ja in der Vergangenheit schon oft 
genug gezeigt. 

Nun sollen gegen den VfL Wanfried beide Punkte in Bau-
natal bleiben. 
Wenn die Mannschaft Zugriff auf Wanfrieds Torjäger Ne-
menco und Kreisläufer Milosavljevic bekommt, ist ein 
Heimsieg im Bereich des Möglichen. Wanfried musste 

nach dem Abgang von Duric nach Vellmar, die Ansprüche 
zurückschrauben und holte aus den letzten fünf Spielen 
nur 2:8 Punkte. Damit steht der VfL mit 10:12 Punkten 
hinter der HSG Baunatal (13:9 Punkte), auf Platz 8. 

BAUNATALER-JUNGS WOLLEN FÜR EINEN SIEG ALLES GEBEN! 

                           MIT VOLLGAS IN DER ABWEHR! VON HSG-ONLINE-REDAKTION 
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UNSERE GÄSTE | VfL WANFRIED 
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Nr. Name Vorname 

1 Seifert Erik 

2 Alter Paul-David 

6 Wagner Jan 

8 Rzepka Philipp 

10 Ozellis Oliver 

12 Johannesmann Boris 

15  Holz Nils 

16 Albert Jan-Frederik 

20 Fischer Lukas 

21 Hobbelink Lukas 

23 Arend Moritz 

24 Richter Janik 

34 Ganasinski Tobias 

77 Dittmar Marc 

97 Käse Niklas 

 Stein Daler 

   

T Käse Stefan 

   

   

  2. MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

In der letzten Saison hat es geklappt.  

Holt sich Janik Richter von der HSG Bau-

natal II auch die Torjägerkanone der                

BZO-Saison 2019/2020? Die Chance ist 

jedenfalls da! 
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  MÄNNER BEZIRKSOBERLIGA | HSG BAUNATAL  

Baunatal—Nach der unnötigen Niederlage in Fuldatal/
Wolfsanger hoffte die zweite Mannschaft der HSG Bauna-
tal auf Wiedergutmachung im Heimspiel gegen die HSG 
Reinhardswald. Die Gäste spielten bisher eine gute Saison 

und waren somit leicht favorisiert. Dennoch wollte das 
Team von Trainer Stefan Käse einen Sieg einfahren, auch 
um das eigene Potenzial endlich zu zeigen. 
 
Die Baunataler starteten engagiert und führten früh, al-
lerdings wurden die Angriffe schnell etwas ungenauer, 
sodass die Gäste das Spiel drehen konnten. In der Folge 
wechselte die Führung beständig. Da die Abwehr der HSG 
im Gegensatz zur letzten Woche etwas besser stand, ge-
staltete sich das Spiel ausgeglichen und so wurden beim 
16:16 die Seiten gewechselt. 
In der zweiten Halbzeit konnte die HSG ihre spielerische 

Überlegenheit ausnutzen und etwas davonziehen. Über 
20:17 (35.) und 25:21 (41.) stellten die Baunataler beim 
29:23 (46.) auf eine 6-Tore-Führung. Auch in dieser Pha-
se überzeugte die HSG in der Abwehr und erzielte daher 
einige Tore durch schnelle Angriffe. Leider gelang es den 
Baunatalern aber nicht, diesen Vorsprung ruhig über die 
Ziellinie zu bringen, da aufgrund verschiedener Wechsel 
und fehlender Absprache einige Verwirrungen aufkamen, 
die von den Gästen konsequent genutzt wurden.  

Am Ende verkürzte Reinhardswald zwar nochmal auf zwei 
Tore, doch schlussendlich siegte die HSG Baunatal II ver-
dient mit 37:34. 
Insgesamt fuhr die Mannschaft einen verdienten Heimer-
folg ein. Besonders hervorzuheben ist die sonst so schwa-
che Abwehr, die zumindest bis zur 50. Minute unterdurch-

schnittlich viele Tore fing. Hier muss das Team nun anset-
zen, denn der Angriff gehört sowieso zu den Stärksten 
der Liga. Dieser Sieg bringt nun wieder ein positives 
Punktekonto und Selbstvertrauen für die schwierige Auf-
gabe am nächsten Sonntag im Heimspiel gegen den Ta-
bellenführer und Landesligaabsteiger aus Wesertal. 
 
 

LANDESLIGARESERVE GEWINNT GEGEN TABELLENFÜNFTEN 

HSG Baunatal II  -  HSG Reinhardswald 37:34 (16:16) VON OLIVER OZELLIS /09.12.2019 



Seite 12                            Ausgabe 7 | HSG BAUNATAL   

1. FRAUEN | BEZIRKSOBERLIGA 2019/20| HSG BAUNATAL 

Nr. Name Vorname 

1 Peter Frederike 

3 Petermann Aline 

5 Wilhelmi Anna-Maria 

6 Köhler Stella 

7 Köhler Lea 

8 Appel Berit 

9 Klinke Jessica 

10 Wahle Katrin 

12 Ludwig Johanna 

13 Arend Miriam 

14 Löhrer Alena 

15 Kratzer Rebecca 

17 Becker Johanna 

18 Klauenberg Laura 

21 Pöschening Hannah 

25 Heist Antonia 

27 Xourgias Lea 

29 Andrei Roxana 

   

T Marquardt Viktoria 

Co-T Röhrscheid Valentin 

B Heist Renate 

P Wittig Yvonne 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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FRAUEN BEZIRKSOBERLIGA   | HSG BAUNATAL  

Baunatal. Am vergangenen Samstagabend beim letzten 

Heimspiel vor der Winterpause war die HSG Hofgeismar/

Grebenstein bei den HSG-Damen zu Gast.  

Die junge Mannschaft hat sich an diesem Tag, anders als 

erhofft, nicht den Frust der letzten Wochen von der Seele 

spielen können. Erneut hat sie es sich schwerer gemacht 

als nötig, weswegen ein 26:20-Endstand aus Sicht der 

Baunatalerinnen alles andere als zufriedenstellend sein 

dürfte. 

 

 

Die HSG Baunatal fand besser ins Spiel als ihre Gäste und 

ging schnell mit 3:0 in Führung. Durch zahlreiche techni-

sche Fehler im Angriffsspiel der Baunatalerinnen konnte 

die HSG Hofgeismar/Grebenstein jedoch aufholen. Wenn 

die HSG Baunatal mit hohem Tempo nach vorne spielte, 

konnte sie einfache Tore erzielen, doch im Positionsangriff 

fehlte es an Druck und Bewegung. Fünf Minuten vor der 

Pause gleichten die Gäste aus und als nach Abpfiff der 

ersten Hälfte noch ein Freiwurf für die Hofgeismarer aus-

stand und von ihnen verwandelt werden konnte, lag die 

HSG Baunatal in der Halbzeit wider Erwarten mit 11:12 

zurück. Die zweite Hälfte der Partie wirkte genauso 

schwerfällig. Die Angriffe der Gäste dauerten oft lange und 

es schien, als ließen sich die Baunatalerinnen davon förm-

lich einschläfern. Mit Unkonzentriertheit und Abspra-

chefehlern lud man die Hofgeismarer immer wieder zu                

 

einfachen Toren ein. Erst eine Viertelstunde vor Schluss 

schien der eigentliche Leistungsunterschied der beiden 

Mannschaften ein wenig deutlich zu werden. Bis zum 

Spielende konnte man sich durch Tempogegenstöße und 

ein schnelles Spiel nach vorne bis zu sechs Toren abset-

zen. Doch insgesamt war die gezeigte Leistung der HSG 

Baunatal an diesem Tag eindeutig zu schwach. Einzig und 

allein Laura Klauenberg ging mit gutem Beispiel voran und 

hat mit ihren elf Treffern nicht nur maßgeblich zum Sieg 

beigetragen, sondern sich selbst auch ein schönes Ge-

burtstagsgeschenk gemacht. 

 

Mit dem Heimsieg gegen die HSG Hofgeismar/Grebenstein 

bleibt die Mannschaft zuhause weiterhin ungeschlagen.  

GEWONNEN ABER NICHT ZUFRIEDEN                        
HSG Baunatal  -  SHG Hofgeismar/Grebenstein 26:20 (11:12) VON LEA KÖHLER /09.12.2019 (red.) 
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UNSERE WERBEPARTNER | HSG BAUNATAL 

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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REBECCA KRATZER |  FREDERIKE PETER | MIRIAM AREND | IM FOKUS 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 
 
 
 

Name: Frederike Peter 

Trikot-Nr. 1 
Position: Rückraum | Ersatztorwart   
                                                                                  
Frederike, wie lange bist du schon bei der HSG Baunatal? 

Frederike: „Ich bin als kleines Kinder durch Elke Krug 
vermittelt worden“.  

Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Frederike: „Ganz klar Aufstieg!“ 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Frederike: „Zähne putzen und als letzte rein laufen   “. 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Frederike: „Mannschaftsrat, Busfahrer und Schlachtrufru-
fer“   

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Frederike: „Fahrräder verkaufen!“ 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Frederike: „Am Meer, mit San Miguel im Bierkönig          

T-Shirt „  

Dein Schlusswort... 

Frederike: „Ciao Kakao „ 

 

 
 
 
 
 
 
 
 

Name: Rebecca Kratzer 
Trikot-Nr. 15 
Position: Rückraum rechts  
 

Rebecca, wie bist du zur HSG Baunatal gekommen? 

Rebecca: „Ich spiele schon immer bei der HSG. Ich bin 

hier groß geworden und fühle mich in unserer Mannschaft 
und dem Verein zuhause. 

Hast du ein Ritual vor dem Spiel? 

Rebecca: „Nein“. 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Rebecca: „Geschenkewart“ 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Rebecca: „Ich mache eine Ausbildung zur Hebamme“ 

Dein Lieblingsverein außer der HSG ist? 

Rebecca: „THW Kiel“ 

Wo machst du gerne Urlaub? 

Rebecca: „In Forstau, Österreich zum Skifahren“ 

 
 
Name: Miriam Arend  
Trikotnummer: 13  
Position: Rückraum rechts 

                                                                                     
Miriam, wie lange bist du schon bei der HSG Baunatal? 

Miriam: Ich bin seit der Kindheit bei der HSG, kann mir in 
keiner anderen Mannschaft vorstellen zu spielen. 
 
Welches Ziel hast du mit der Mannschaft? 

Miriam: „Weiterhin so viel Spaß und Zusammenhalt in der 

Mannschaft haben und eine erfolgreiche Saison spielen“. 
 

Hast due ein Ritual vor dem Spiel? 

Miriam: „Haare flechten, laut Musik in der Kabine hören“ 

Dein Amt in der Mannschaft? 

Miriam: „Partywart“ 

Was machst du außerhalb vom Handball? 

Miriam: „Ich bin Erzieherin in einer Grippe und unterneh-
me gerne was mit Freunden“  

Wo machst du gerne Urlaub? 

Miriam: „In Österreich bei der Verwandtschaft und überall 

wo es Strand und Meer gibt“ 
 
Dein Lieblingsverein außer der HSG?  
 
Miriam: „Dynamo Tresen“ 
 
Dein Schlusswort… 
 
Miriam: „Wir würden uns über deine Unterstützung freu-

en, also komm vorbei „! 

Rebecca Kratzer, Frederike Peter, Miriam Arend (Foto: HSG) 
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BEZIRKSLIGA-A-FRAUEN | HSG BAUNATAL 

         Die 2. Frauenmannschaft um ihren Trainer Ronald Hahn 

TSG Dittershausen II : HSG Baunatal II, 22:20 (13:11) 

Ein gebrauchter Tag. Leider fanden wir nie richtig in unser 
Spiel und verteilten somit zu Recht 2 Punkte an die kon-
sequent aufspielende Heimmannschaft um Daniela Be-
cker. Wir hätten noch weitere 60 Minuten spielen können, 
wären aber zu keinem besseren Ergebnis gekommen. 
Mehr gibt es auch leider nicht dazu zu sagen. Nur so viel: 
Dies, sollten die letzten vorweihnachtlichen Geschenke 
bleiben. 

FC RW Zwesten : HSG Baunatal II, 12:17 (6:8) 
 
Dienstagabend ging es zum FC RW Zwesten nach Borken. 
Gleich zu Beginn wurden wir von einer bundesligataugli-
chen Akustik empfangen welche zum Glück die weniger 
qualifizierten Kommentare seitens einzelner „Fans“ über-
tönte. Es folgte kein handballerischer Festschmaus. Im 

Gegenteil. Dem willenlosen rücksichtslosen Anlaufen galt 
es entgegen zu halten. Danke nochmal für die unzähligen 
blauen Flecke. Mit unserem 4. Siebenmeter ging es zum 
2:6 (20.Minute) in Front. Statt dem Spiel frühzeitig unse-
rem Stempel aufzudrücken vergaben wir mehrere Groß-
chancen und gaben den Gästen die Möglichkeit nach 40 
Minuten zum 9:9 auszugleichen. Dank einer besser einge-
stellten Abwehr wurden lediglich noch drei Tore zugelas-
sen und die eigenen Chancen besser genutzt. Hervorzu-
heben in diesem Spiel ist unsere Nathalie Fiand im Tor. 
Das ganze Spiel über fischte sie ein ums andere Mal die 

Bälle ab und sorgte somit maßgeblich für unsere stetige 
Führung. Unterm Strich zwei schmerzlich erkämpfte 
Punkte in einem, von beiden Seiten, an sich fair geführten 
Spiel. 

 SV Kaufungen : HSG Baunatal II, 14:25 (8:14) 

Mit gehörigem Respekt ging es dann zum dritten Aus-
wärtsspiel nach Kaufungen. Gleich zu Beginn wurde uns 
durch pfeilschnelles Umschaltspiel klar, hier dürfen wir 
keine Sekunde verschlafen. Mit etwas Glück und einer 
über 60 Minuten hervorragenden Abwehrleistung führten 

wir nach 15 Minuten bereits 2:7. Folglich nahmen die 
Gastgeber die Auszeit. Ohne Erfolg. Bereits 10 Minuten 
später leuchtete ein 4:12 von der Anzeigetafel. Viele Bälle 
die dennoch den Weg auf unser Tor fanden, entschärfte 
unsere Caro, welche für die verletzte Nathalie das Tor 
hütete. Die junge kaufunger Truppe fand nie richtig ins 
Spiel. Jedoch gaben sie nie auf und lauerte nur auf unsere 
Fehler um diese eiskalt zu bestrafen. Doch Pustekuchen. 
Unsere Sabrina netzte zum 7.Mal ein und wir erlaubten in 
den letzten 10 Minuten kein Gegentor. Mit einer überzeu-
genden Leistung geht es nächste Woche zu den noch 
stärker einzuschätzenden Twistetalerinnen. Ein ganz 

schwerer Brocken im letzten Spiel des Jahres. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 

ENGLISCHE WOCHE IN DER FRAUEN BEZIRKSLIGA—A  

Hier könnte Ihre Werbung stehen! 

Rufen Sie uns an: 0173-2940544 
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WINTERWANDERUNG  

2019  

DER HSG BAUNATAL  

FREITAG, 27.12.2019 

Treffpunkt: 11 Uhr 

Kindergarten Kirchbauna 

        

 Für das leibliche Wohl auf dem Wanderweg 

        ist wie immer bestens gesorgt! 

EINLADUNG  
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Impressum 

Der HSG-Kurier 

HallenMagazin der Handballspielgemeinschaft Baunatal. 

Das HallenMagazin mit Werbung, Spielberichten, und 

Bekanntmachungen, erscheint zu jedem Heimspieltag der             

1. Männermannschaft.  

Herausgeber 

HSG Baunatal, eine Spielgemeinschaft der Handballabtei-

lungen des KSV Baunatal, TSV Guntershausen, TSV Hert-

ingshausen. Vertretungsberechtigter Vorstand ist Peter 

Norwig, Karl-Heinz Gerlach, Jochen Trogisch.                      

Redaktion 

Pressewesen der HSG Baunatal | Uwe Oschmann  

Bestimmungen 

Texte, Fotos, Werbung und andere Informationen unter-

liegen, sofern nicht anders gekennzeichnet, dem Copy-

right der HSG Baunatal. Inhaltlich verantwortlich für die 

verfassten Artikel, gemäß §55 Abs. 2 RStV, sind die je-

weiligen Autoren. 

Druck                      Druckerei Horn 

Körlegasse 18,                                                             

342212 Melsungen/Kirchhof — Telefon: 05661-6611 

Ressort Name Vorname Rufnummer E-Mail Adresse 

1. Vorsitzende Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

2. Vorsitzende Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

3. Vorsitzende Trogisch Jochen 0151-14521925 jochen.trogisch@hsg-baunatal.de 

1. Kassierer Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

2. Kassierer Puffer Harald 0173-2948087 harald.puffer@hsg-baunatal.de 

1. Jugendwart Richter Janik 0176-43974153 janik.richter@web.de 

2. Jugendwart Wagenführ Max Malte 0173-3684678 max-malte.wagenfuehr@hsg-baunatal.de 

Team-Männer  Oschmann Tobias 0172-8870637 tobias.oschmann@hsg-baunatal.de 

Team-Frauen  Norwig Peter 0157-53066652 peter.norwig@hsg-baunatal.de 

Schiedsrichterwesen Trogisch Klaus 0178-4915748 klaus.trogisch@web.de 

Zeitnehmer/Sekretäre Trogisch Gabi 0178-1408135 gabi.trogisch@hsg-baunatal.de 

Pressewesen + Kurier Oschmann Uwe 0176-32490361 uwe.oschmann@hsg-baunatal.de 

Festausschuss Ludwig Karl-Heinz 05665-8634  

Festausschuss Siebert Christian 0179-9301476  

Festausschuss Gerlach Karl-Heinz 0176-51119730 karl-heinz.gerlach@hsg-baunatal.de 

HSG-Förderverein Käse Sven 0173-2940544 sven.kaese@hsg-baunatal.de 

     

KONTAKTE | HSG BAUNATAL 
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Sie achten auf die Einhaltung der Handballregeln, unsere Schiedsrichter der HSG Baunatal               

         DANKE FÜR EUREN EINSATZ 

Frank Nödler 

Manfred Berle 

Moritz Arend Tobias Ganasinski 

Jochen Trogisch Klaus Trogisch       

HSG-SR-Wart 

Sebastian Bruns 

Peter Norwig            

SR-Beobachter 

Jens Brocker SR  

& SR-Ausbilder 

Walter Bax 

UNSERE SCHIEDSRICHTER/IN | ZEITNEHMER/INNEN 
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Die Förderung unserer Handball-Jugend ist uns sehr wichtig. Auf dieser Seite können Sie               

symbolisch eine Patenschaft für die Jugendarbeit in der HSG Baunatal übernehmen. 

Ein HSG-Logo mit ihrem Namen können Sie für € 50,- beim Förderverein e.V. der HSG Baunatal    

erwerben. Eine Spendenquittung wird ihnen selbstverständlich ausgestellt. 

Ihr Ansprechpartner vom Förderverein: Sven Käse/0173-2940544 oder auch alle anderen         

Vorstandsmitglieder, die auf Seite 3 im Kurier gelistet sind.  

                       Die Handballjugend der HSG bedankt sich für ihre Patenschaft! 

JUGENDPATEN DER HSG BAUNATAL 

Serge Gnabry 

Fan Club 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Jagd-

genossenschaft                    

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Giesela & Dieter 

Becker                 

Hertingshausen 

Renate Kümmel                 

Kirchbauna 

Ricardo Mohr  

Kirchbauna 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 

Schmidt-Hütten 

Fritzlar 
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Hinten von links nach rechts; Trainer Janik Richter, Antonia Icke, Julia Nierle, Lena Schmidt, Jule 

Hertha, Kyra Schmidt, Paulina Kauffeld, Louisa Mausehund und Trainerin Jessica Klinke.  

Vorne von links nach rechts: AnnaSophie Heilmann, Mia Grauer, Melina Hahn, Jana Hoffmann,     

Charlotte Mihr, Letizia Trombello, Betreuerin Sabine Kauffeld 
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Dutenhofen.  Mit dem letzten Spiel der Hinrunde gegen 

Dutenhofen hat die weibliche C-Jugend der HSG Baunatal 

verlustpunktfrei mit 14:0 Punkten und 231:163 Toren die 

Tabellenführung verteidigt und ist damit „Herbstmeister“ 

der Oberliga-Nord. Glückwunsch ans gesamte Team! 

Das letzte Spiel der Hinrunde gewann die                            

Weibliche Jugend-C der HSG Baunatal bei der HSG Duten-

hof./Münchholzhausen mit 31:34. 

Aufgrund der Tabellensituation gingen 

die Baunataler-Mädels als Favoriten ins 

Spiel und wollten unbedingt ihre weiße 

Weste behalten. 

Es war aber das erwartet schwere Spiel 

für die HSG Baunatal, denn zum einen 

reisten die Gäste mit nur sieben Feld-

spielerinnen an und zum anderen verfüg-

te das Dutenhofener-Team über einen 

guten Rückraum. Dies galt aber auch für 

die HSG Baunatal, denn die Rückraum-

spielerinnen Melina Hahn und Paulina 

Kauffeld trieben mit ihren sehenswerten 

Treffern das Team von Beginn an nach 

vorn und setzten ihre Mitspielerinnen gut in Szene. Allen 

voran Jana Hoffmann.  

Es war ein enges Spiel, aber die Baunatalerinnen hatten 

immer eine Antwort parat, sobald die heimische HSG den 

Anschlusstreffer erzielte. Mit zunehmender Spielzeit wurde 

auch die Baunataler Defensivarbeit stabiler, sodass die 

Gäste zu keinem Zeitpunkt des Spiels zurücklagen. Die 

gesamte Mannschaft hatte in Dutenhofen großartig ge-

kämpft und am Ende das Spiel verdient gewonnen! (red.) 

WEIBLICHE C-JUGEND IST „HERBSTMEISTER“                                                           
HSG Dutenhofen/Münchholzhausen—HSG Baunatal  31:34 (15:17) 

VON HSG-ONLINE-REDAKTION 
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WEIHNACHTSSINGEN MIT DEN BAUNALERCHEN 

Was hat Fußball mit „Oh Tannenbaum“ zu tun? Eine gan-

ze Menge. In Baunatal-Guntershausen auf jeden Fall. 

Dort hat sich eine Gruppe von Freizeitkickern gesagt: 

Nur Tore schießen, ist langweilig. Jetzt wird dazu auch 

noch gesungen! Und damit das musikalische Talent von 

Torwart, Abwehrstrategen und Stürmern nicht im Ver-

borgenen bleibt, organisieren die 15 Männer jetzt für 

Samstag, 16. Dezember, ein Benefiz-Weihnachtskonzert 

an vier Punkten im Ort. Der Erlös soll dem Deutschen 

Kinderhospiz-Verein zugute kommen. Titel der Veran-

staltung: „Du bist nicht allein.“  

„Wir sind eine lustige Fußballrunde“, sagt Peter Norwig. 
Die meisten seien frühere Handballer, die sich zur sport-
lichen Betätigung einmal in der Woche für anderthalb 
Stunden in der Guntershäuser Sporthalle zum Kicken 

träfen. Einige der Sportler hätten vor zwölf Jahren mal 
an einem Adventssingen teilgenommen, berichtet der 49
-Jährige weiter. Daraus sei die Idee entstanden, ein Kon-
zert für einen guten Zweck ins Leben zu rufen. „Das ist 
uns eine Herzensangelegenheit“, sagt Norwig. 

Acht Wochen Proben für 40 Minuten Programm 
 
Seit acht Wochen Proben die Bauna-Lerchen – so nennt 
sich die Gruppe – intensiv. „Wir singen bisher aus-
schließlich Weihnachtlieder“, erläutert Norwig. „Wir ha-
ben je t z t  so  40  M inuten P rogramm.“                                 
Und wie sollte es anders sein: Der Probenraum ist die 
G u n t e r s h ä u s e r  S p o r t h a l l e .                                                                
Angeleitet werden die Fußballer von Martin Kannenberg. 
Der Lehrer von der Lichtenberg-Schule sei sehr musika-

lisch, betont Norwig. „Der hat Ahnung.“                                     

Sie singen für den Zusammenhalt im Ort 

Jetzt wollen die singenden Fußballer zunächst mal für 
Weihnachtsstimmung in Guntershausen sorgen. Dabei 
gehe es auch darum, ältere Menschen, die vielleicht ein-
sam sind, mal vor die Türe zu holen. Und: Die Bauna-
Lerchen wollen damit etwas für den Zusammenhalt im 
Ort tun.Auch nach dem Auftritt am 16. Dezember wollen 

die Guntershäuser weiter Musik machen. „Wir wollen 
weiter üben, so dass wir Lieder auch auswendig vortra-
gen können, und nicht nur vom Blatt absingen“, sagt 
Organisator Norwig. Jetzt können sich die Besucher erst-
mal auf den adventlichen Auftritt der Kicker freuen. „Wir 
wollen das für den guten Zweck hinkriegen.“ 
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Der Vorstand der HSG Baunatal 

wünscht allen eine besinnliche  

Weihnachtszeit, sowie ein gesundes 

und erfolgreiches neues Jahr  

2020 








